
 

Perú / Chala , 14 de Julio 2022 

Liebe Brüder und Schwestern der Partnerschaft, 

Ich grüße euch aus Peru, Grüße an Pfarrer Stefan, an die Mitglieder der Partnerschaft 

und an die ganze Gemeinde St. Jakobus, die heute zusammen in der Kirche fröhlich die 

250-jährige Jubiläum feiert. Glückwunsch!!! 

Vor einem Jahr habe ich mich als neuer Pfarrer der Gemeinde San Jacinto de Chala bei 

euch vorgestellt. Ich fand eine schöne, brüderliche Realität zwischen unsere Gemeinden. 

Ich nahm weiter einige Projekte von Pfarrer Jesus auf, eine davon ist „Brot für Chala“. 

Heute kann ich euch mit Freude erzählen, dass die Bäckerei & Konditorei „St. Jakobus“ 

ihre Türe aufgemacht hat. Sie befindet sich im Norden von Chala, in der 

bevölkerungsreichsten Zone unsere Gemeinde. 

Am 25. Juni war die Neueröffnung und die Einsegnung. Wir hatten Bischof Nann 

eingeladen aber leider sein Terminkalender war zu voll an dem Tag. Also entschied er 

sich einen Tag früher zu kommen, um alles zu sehen und seine Segnung zu geben. Er war 

sehr glücklich mit diesem Werk, das der Gemeinde zugute kommt. Die Neueröffnung 

war eine Neuigkeit und eine Freude für die ganze Prälatur von Caravelí. Es ist das erste 

Mal, dass eine Pfarrei eine Bäckerei für die Gemeinde hat. Bei der Neueröffnung waren 

Pfarrer Norbert Nikolai als Vertreter von Caritas-Caravelí, den wir baten die Zeremonie 

zu führen, um auch die deutsche Gegenwart zu spüren; die Missionarin-Schwester von 

Hl. Therese von Lisieux (Nachbarinnen unserer Pfarrei); die Schwestern, die in unsere 

Kirche arbeiten; die Mitglieder der Caritas der Gemeinde Jaquí und andere Freunde der 

Pfarrei. 

Die Bäckerei entsteht als ein soziales Gesamtbild, leider ist es momentan nicht möglich 

zu 100% zu arbeiten. Auf Grund der Pandemie und des Krieges sind die Rohstoffe sehr 

teuer geworden. Aber unser Ziel ist noch vor uns und ist eine Herausforderung für die 

nächsten Monate. Außerdem haben wir die Verantwortung für 3 Arbeiter, einer davon 

ist José, Vater von 4 Kindern, ein Flüchtling aus Venezuela. Er ist verantwortlich für die 

Konditorei und seine älteste Tochter Andrea kümmert sich um den Verkauf. Die Bäckerei 

ist in den Händen von Leoncio, ein Peruaner aus Arequipa und auch ein Familienvater. 

Beide haben eine Arbeit die ihnen gefällt und die sie gut beherrschen gefunden. Wir 

hoffen, dass wir weiter mit ihnen zählen können und dass wir für ihre Löhne eintreten 

können. 

Durch diesen Brief möchte ich alle danken, die mit diesem Projekt verbunden sind, für 

ihre großzügige Mitwirkung. Ich danke auch der Gruppe der Partnerschaft und Pfarrer 

Stefan. Sie haben die Hilfe der Gemeinde St. Jakobus zu unserem Bedürfnis kanalisiert. 

Noch einmal Glückwunsch für das 250-jährige Jubiläum. 

Geschwisterliche Grüße von der Gemeinde San Jacinto de Chala. 

 

Gemeindepfarrer Lino de La Cruz 


